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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 

Dienstag, 15. Mai 2012, 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal Arena, Root 
 
 
Traktanden 
 
1. Jahresbericht 2011; Orientierung und Kenntnisnahme 

2. Rechnung 2011 der Einwohnergemeinde: 

2.1 Kenntnisnahme von den Berichten der: 
  a)  Revisionsstelle 
  b)  Controlling-Kommission 

 2.2 Genehmigung der: 
  a)  Laufenden Rechnung 
 b)  Investitionsrechnung 
 c)  Bestandesrechnung 

2.3 Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses der Laufenden 
Rechnung 

3. Beschlussfassung über die Bewilligung eines Sonderkredits von Fr. 555‘000.00 für die 
Sanierung der Kanalisation im Zusammenhang mit der Erneuerung der Kantonsstrasse 
K17 

4. Neuwahlen für die Amtsdauer 2012 – 2016: 
 4.1 des Urnenbüros 
4.2 der Controlling-Kommission 
4.3 der Bildungskommission 

5. Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplans D4 

6. Einbürgerungen 

7. Orientierungen, Umfrage, Verschiedenes 

 
Dieser Auszug wird an alle Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können unentgelt-
lich bei der Finanzverwaltung bezogen werden. Die Unterlagen zu den traktandierten Ge-
schäften, insbesondere die Angaben aus der Kostenrechnung, liegen bei der Finanzverwal-
tung bzw. bei der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. Stimmberechtigt sind die stimmfähigen 
Schweizerbürgerinnen und -bürger, die fünf Tage vor dem 15. Mai 2012 in Root ihren Wohn-
sitz begründet und gesetzlich geregelt sowie das 18. Altersjahr vollendet haben. 
 
Der Gemeinderat dankt für das Interesse am Gemeindegeschehen und beantragt die Zu-
stimmung zu den traktandierten Geschäften. 

 
Root, 22. März 2012 Gemeinderat Root 
 Der Gemeindepräsident: 
 sig. Klaus Peter Schmid 
 
 Der Gemeindeschreiber: 
 sig. André Wespi 

 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung findet die Verabschiedung von Gemeindepräsi-
dent Klaus Peter Schmid und Sozialvorsteherin Ursula Eckert-Binkert statt. 

zaj als Produktionsmitarbeiter, hauptsächlich als Lackierer und Pulverbeschichter, bei der 
Firma Jürg Hofstetter AG in Küssnacht angestellt. Am 18. November 1999 erweiterte sich die 
Familie mit Tochter Arlinda und Mitte 2002 mit Sohn Arbetrit. Seit 1. April 2005 lebt die Fami-
lie in Root, Klausfeld 4. Kurz nach dem Umzug nach Root kam Artiola auf die Welt. Die Kin-
der sind alle in der Schweiz geboren und heute im schulpflichtigen Alter. Der Bewerber un-
ternimmt in seiner Freizeit gerne etwas mit seiner Familie. 
 
Herr Murtezaj lebt seit 1994 in der Schweiz und fühlt sich hier mit seiner Familie glücklich. Zu 
seinem herkömmlichen Heimatland hat er keine Beziehungen mehr. In unserem Land 
schätzt er die Gerechtigkeit und Demokratie. Der Bewerber sieht eine glückliche Zukunft mit 
seiner Familie in der Schweiz. 
 
Frau FadileMurtezaj-Jolli kam am 3. Oktober 1973 in Pec zur Welt und wuchs mit sechs Ge-
schwistern bei ihren Eltern auf. Gemäss eigener Aussage besuchte sie nur die ersten drei 
Jahre die Schule, weshalb sie kaum Kenntnisse im Schreiben und Lesen hat. Im Jahr 1986 
reiste sie mit ihrer Mutter und den Geschwistern im Rahmen des Familiennachzuges in die 
Schweiz nach Küssnacht SZ. In Küssnacht besuchte Frau Murtezaj noch drei weitere Jahre 
die Schule. Nach der Schulentlassung war sie als Hilfskraft bei verschiedenen Arbeitgebern 
tätig. Am 11. Januar 1995 heiratete die Gesuchstellerin ihren Ehemann Shpejtim Murtezaj in 
Küssnacht. Kurz nach der Heirat zog das Ehepaar am 1. März 1995 von Küssnacht nach 
Arth SZ um. Ende Dezember 1995 gebar die Bewerberin in Luzern ihren Sohn Arbnor. Vier 
Jahre später kam die Tochter Arlinda dazu und Mitte 2002 Arbetrit. Seit 1. April 2005 sind die 
Gesuchsteller in Root wohnhaft. Kurz danach gebar Frau Murtezaj ihr viertes Kind, Tochter 
Artiola in Cham. Die vier Kinder gehen in Root zur Schule und wachsen hier auf. Bis heute 
war die Gesuchstellerin in erster Linie als Mutter und Hausfrau tätig. Da heute alle Kinder 
schulpflichtig sind, wird sich Frau Murtezaj um eine neue Teilzeitstelle kümmern. In ihrer 
Freizeit kocht und backt sie gerne, geht spazieren oder hört Musik. 
 
Die Gesuchstellerin lebt seit ihrer Kindheit in der Schweiz. Ihre Eltern und Geschwister woh-
nen in der Umgebung von Luzern. In der Schweiz hat sie mit ihrem Mann ihre Familie ge-
gründet. Sie fühlt sich hier glücklich und zufrieden. Die ganze Familie ist gut integriert und 
respektiert unser Land. 
 
Arbnor Murtezaj besucht heute die 3. Sekundarschule, Niveau C. Ab 6. August 2012 kann 
der Gesuchsteller eine Lehrstelle als Logistiker bei der Firma Schindler Aufzüge AG antre-
ten. In seiner Freizeit spielt er gerne Fussball und Basketball mit Kollegen. Zudem besucht er 
zirka viermal pro Woche den Caesar's Fitnessclub in Root. 
 
Arlinda Murtezaj besucht die 5. Klasse in Root. In der Freizeit spielt sie gerne Badminton und 
tanzt beim SVKT Root. Zudem ist sie seit neuem ein aktives Pfadimitglied. 
 
Arbetrit Murtezaj ist heute in der 3. Primarschule. In der Jugi Root ist er aktiv mit dabei. Aus-
serdem macht er gerne mit Kollegen ab und spielt Fussball. 
 
Artiola Murtezaj besucht seit Sommer 2011 die erste Klasse in Root. In der Freizeit spielt sie 
gerne mit ihren Kolleginnen aus der Nachbarschaft. Ab diesem Sommer besucht sie einen 
Tanzkurs in Root. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Den Gesuchstellern sei das Gemeindebürgerrecht zuzusichern. 
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Legende: 
P = Planung  ¦  S = Start  ¦  W = Weiterführung  ¦  A = Abschluss 

Traktandum 1 

 

Jahresbericht 2011 
 
Der Gemeinderat erstellt jährlich einen Jahresbericht über seine Geschäftstätigkeit. Dieser 
wird den Stimmberechtigten zusammen mit der Rechnung zur Kenntnisnahme vorgelegt und 
gibt Auskunft über die Geschäftstätigkeit des Gemeinderats in der Berichtsperiode. Der Ge-
meinderat informiert, ob und wie weit die gesetzten Ziele erreicht wurden. Er begründet Ab-
weichungen gegenüber der Planung, weist auf veränderte Verhältnisse hin und schlägt die 
erforderlichen Massnahmen vor. 
 

Ziel / Aufgabe 
Zielerreichung, 
Begründung von Abweichungen 20

09
 

20
10

 

20
11

 

20
12

 

20
1x

 

0   Allgemeine Verwaltung 
Umsetzung des vom Gemein-
derat erarbeiteten Strategie-
papiers. 

Nach der Erarbeitung und Inkraftset-
zung wird das Strategiepapier bei wich-
tigen Entscheiden des Gemeinderats 
angewendet. Die Strategie wurde in drei 
Teilen im InfoRoot publiziert. 

  
S/ 
A 

  

1   Öffentliche Sicherheit 
Gemeinsame Ausbildung in 
den Feuerwehren Root und 
Gisikon/Honau. 

Die gemeinsame Ausbildung erfolgte 
insbesondere im Atemschutz gemein-
sam. 

  S   

Aufzeigen der Vor- und 
Nachteile einer Feuerwehr 
Rontal. 

Es wird gemeinsam eine Zusammenle-
gung der Feuerwehren Ebikon-Dierikon, 
Root und Gisikon-Honau geprüft. Das 
Projekt wird im Herbst 2012 entschei-
dungsreif. 

  
S/ 
A 

  

2   Bildung 
Realisierung von zusätzlichen 
Schulräumen auf das Schul-
jahr 2011/12. 

Der Spatenstich ist im Juni 2011 erfolgt. 
Die Bauarbeiten verlaufen planmässig, 
so dass das neue Schulhaus rechtzeitig 
auf Beginn des Schuljahres 2012/13 
bezogen werden kann. Im Rahmen 
einer Feier öffnet das Schulhaus am 
22. Juni 2012 seine Türen für alle Inte-
ressierten. 

 S W A  

Gemäss § 36 haben die Ge-
meinden dafür zu sorgen, 
dass den Lernenden bedarfs-
gerecht schul- und familiener-
gänzende Tagesstrukturen 
zur Verfügung stehen. Einfüh-
rung bis spätestens 2012. 

Der Gemeinderat hat das Konzept erar-
beitet und verabschiedet, so dass mit 
den Umsetzungsarbeiten begonnen 
werden konnte. Die Betreuungselemen-
te werden den Lernenden ab dem 
20. August 2012 zur Verfügung stehen. 

 S W A  

3   Kultur und Freizeit 
Verlegung des Sportplatzes 
Reussfeld und Erweiterung 
des Parkplatzes. 

Die Zonenplanänderung ist abge-
schlossen. Das Projekt wird aktualisiert  
und 2012 zum Entscheid vorgelegt. 

P W W A  

4   Gesundheit 
5   Soziale Wohlfahrt 
Arbeitsintegration für Perso-
nen, die Sozialhilfe beziehen, 
fördern. 

Die gemeindeeigene Arbeitsintegration 
konnte im 2011 erfolgreich weiterge-
führt werden. Es besteht eine Leis-
tungsvereinbarung. 

  S A  
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Legende: 
P = Planung  ¦  S = Start  ¦  W = Weiterführung  ¦  A = Abschluss 

Ziel / Aufgabe 
Zielerreichung, 
Begründung von Abweichungen 20

09
 

20
10

 

20
11

 

20
12

 

20
1x

 

Zusammenarbeit mit externen 
Fachstellen optimieren. 

Die Zusammenarbeit mit externen 
Fachstellen ist installiert. Regelmässige 
Termine finden statt. 

  S A  

6   Verkehr 
Ausbau der Wiesstrasse mit 
dem Bau von Bushaltestellen. 

Dieses Projekt wurde im Finanz- und 
Aufgabenplan 2012–2016 auf die Jahre 
2014/15 zurückgestellt. 

S W 
W/ 
A 

  

Tempo 30 auf den Quar-
tierstrassen. 

Die Verkehrskommission hat das Kon-
zept für die flächendeckende Einfüh-
rung von Tempo 30 erarbeitet. Die be-
antragten Signalisationen und Markie-
rungen wurden vom Kanton  Ende 2011 
verfügt. Die Umsetzung erfolgt anfangs 
2012. 

  S A  

Verlangsamung und Verlage-
rung des Verkehrs auf der 
Perlenstrasse. 

Im Zusammenhang mit der Eröffnung 
des Rontalzubringers wurde auf der 
Perlenstrasse ein Lastwagenfahrverbot 
erlassen. Der Verkehr hat sich halbiert. 
Zur weiteren Beruhigung werden an-
fangs 2012 noch Markierungen auf der 
Fahrbahn angebracht. 

  S/ A  

Massnahmen zur Werterhal-
tung der Güterstrassen. 

Eine erste Sanierungsetappe wurde auf 
der Michaelskreuzstrasse ausgeführt. 

  S W  

7   Umwelt und Raumordnung 
Weiterführung der Teilrevision 
„Ortsplanung Perlen“ unter 
Einschluss der KVA Perlen 
(Bebauungsplan). 

Die Teilrevision der Ortsplanung Perlen 
und der Bebauungsplan Wagmatt wur-
den am 22. März 2011 von den Stimm-
berechtigten beschlossen und im Juni 
2011 vom Regierungsrat genehmigt. 

W W A   

Sanierung und Ergänzung der 
Siedlungsentwässerung ent-
lang der K17. 

Die Detailplanung begann koordiniert 
mit der Ausführungsplanung des Kan-
tons im 4. Quartal 2011. 

  S W  

8   Volkswirtschaft 
9   Finanzen und Steuern 
Die Nettoschuld pro Einwoh-
ner soll den Wert von 2‘000 
Franken nicht übersteigen. 

Gemäss dem Finanz- und Aufgaben-
plan 2012–2016 kann die Schulden-
bremse mittelfristig eingehalten werden. 

  S W  

Schaffung der Voraussetzun-
gen für den Verkauf von Bau-
land. 

Mit der Genehmigung der Ortspla-
nungsrevision wurde das Grundstück 
Oberfeld rechtskräftig eingezont. Erste 
Gespräche mit den Miteigentümern des 
Grundstücks haben stattgefunden. 

  S   

 
 
Antrag des Gemeinderats 

Der Jahresbericht 2011 sei zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 
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Traktandum 2 
 

Die Rechnung 2011 im Überblick 
 
1. Laufende Rechnung 

 a) Ergebnis 
  Die Laufende Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 2‘308‘411.18 

ab. Der Voranschlag rechnete mit einem Aufwandüberschuss von 1‘967‘400 Franken, 
womit die Rechnung Fr. 4‘275‘811.18 besser als budgetiert abschliesst. 

 b) Begründung des Ergebnisses 
  Die Verbesserung gegenüber dem Voranschlag kam dank einer sehr guten Ausga-

bendisziplin und nicht voraussehbaren Erträgen zustande. Im Einzelnen resultierten 
folgende Abweichungen: 

Nettoaufwand (+), vor Abschluss 
Nettoertrag (-), vor Abschluss 

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Abweichung 

0 Allgemeine Verwaltung 1‘826‘451.79 1‘895‘200.00 - 68‘748.21 
1 Öffentliche Sicherheit 351‘806.35 277‘600.00 74‘206.35 
2 Bildung 6‘171‘609.81 6‘365‘500.00 - 193‘890.19 
3 Kultur und Freizeit 236‘241.40 260‘200.00 - 23‘958.60 
4 Gesundheit 1‘017‘301.65 904‘000.00 113‘301.65 
5 Soziale Wohlfahrt 4‘242‘992.15 4‘524‘800.00 - 281‘807.85 
6 Verkehr 1‘061‘643.65 1‘025‘300.00 36‘343.65 
7 Umwelt und Raumordnung 138‘720.40 216‘200.00 - 77‘479.60 
8 Volkswirtschaft - 779‘015.45 - 750‘400.00 - 28‘615.45 
9 Finanzen und Steuern - 16‘576‘162.93 - 12‘751‘000.00 - 3‘825‘162.93 
Ertrags- / Aufwandüberschuss - 2‘308‘411.18 1‘967‘400.00 - 4‘275‘811.18 

 Folgende Aufgaben haben diese positive Budgetabweichung massgeblich beeinflusst: 
 - Gesetzliche Fürsorge (tieferer Nettoaufwand; DS 581) Fr. - 294‘000 
 - Gemeindesteuern (höherer Nettoertrag; DS 900) Fr. - 1‘801‘000 
 - Andere Steuern (höherer Nettoertrag; DS 901) Fr. - 1‘747‘800 
 - Liegenschaften FV (Buchgewinn; Kto. 941.424.00) Fr. - 419‘000 
 Budgetabweichung total Fr. 4‘261‘800 

 Vor einiger Zeit beschlossene Massnahmen, wie die Pensenerweiterung im Sozial-
amt, die gezielte Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden sowie der Beizug exter-
ner Fachpersonen in gezielten Einzelfällen, beeinflussen den Nettoaufwand der ge-
setzlichen Fürsorge positiv. 

 Der höhere Nettoertrag bei den Gemeindesteuern ist überwiegend im Steuerertrag 
früherer Jahre begründet. Speziell die Steuernachträge juristischer Personen fielen 
mit rund 1.6 Mio. Franken massiv besser aus als erwartet. Aufgrund der im Sommer 
2010 bekannten und beurteilten Indikatoren sowie nach Abklärungen mit massgeben-
den Steuerpflichtigen rechnete der Voranschlag in dieser Registergruppe lediglich mit 
Steuernachträgen von 234‘000 Franken. 

 c) Verbuchung des Ertragsüberschusses 
  Über die Verwendung des Ertragsüberschusses haben die Stimmberechtigten zu be-

schliessen. Der Gemeinderat beantragt folgende Verwendung: 

1. Zusätzliche Abschreibungen auf Anlagen des Verwaltungs-
vermögens im Gesamtbetrag von 
Die Abschreibungen erfolgen im Einzelnen auf folgenden Anlagen: 
Beiträge an private Institutionen Fr. 338‘500.00 
Fahrzeuge, Maschinen Fr. 150‘000.00 
MZG Röseligarten Fr. 278‘432.00 
Schulanlage Oberfeld Fr. 319‘174.00 
Strassen, Trottoirs, Plätze Fr. 100‘000.00 

 
 Fr. 1‘186‘106.00 
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2. Bildung einer Vorfinanzierung zur Gewährung eines einmali-
gen Steuerrabatts von 1/10 Einheit auf den Gemeindesteu-
ern 2012 im Betrag von 
Das heisst, dass statt des Steuerbezugs von 1.95 Einheiten für das Steu-
erjahr 2012 lediglich ein solcher von 1.85 Einheiten erfolgt. 
Zur Finanzierung dieses Steuerrabatts wird zulasten der Laufenden 
Rechnung 2011 eine Vorfinanzierung von Fr. 526‘400.00 gebildet, die 
zugunsten der Laufenden Rechnung 2012 dann wieder aufgelöst wird. 

 
 

 Fr. 526‘400.00 

3. Einlage in das Eigenkapital  Fr. 595‘905.18 

 Total, entspricht dem Ertragsüberschuss von  Fr. 2‘308‘411.18 
 
2. Investitionsrechnung 

 In der Investitionsrechnung wird eine Nettoinvestitionszunahme von Fr. 2‘881‘018.80 
ausgewiesen. Diese ist fast 17 % höher als veranschlagt. Die Abweichung ist hauptsäch-
lich in höheren Akontozahlungen an den Schulhaus-Neubau begründet. Der Selbstfinan-
zierungsgrad beträgt im Rechnungsjahr 102.2 %.  

 
3. Bestandesrechnung 

 Die Bestandesrechnung schliesst per 31.12.2011 mit Aktiven und Passiven von je rund 
27,42 Mio. Franken ab. Die Bilanzsumme hat gegenüber der Eingangsbilanz um gut 3 % 
zugenommen. Das Nettovermögen (Finanzvermögen abzüglich Fremdkapital) der Ein-
wohnergemeinde beträgt per Ende 2011 rund 2 Mio. oder 440 Franken pro Einwohner. 
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Ergebnisse

Laufende Rechnung (LR)

Total Aufwand / Ertrag 27'720'086 30'028'497 27'317'000 25'349'600 24'944'732 24'839'482

Ertragsüberschuss 2'308'411

Aufwandüberschuss 1'967'400 105'250

Investitionsrechnung (IR)

Total Ausgaben / Einnahmen 3'654'903 773'884 2'914'000 450'600 894'224 610'619

Nettoinvestitions-Zunahme 2'881'019 2'463'400 283'605

Nettoinvestitions-Abnahme

Finanzierung

Nettoinvestitions-Zunahme 2'881'019 2'463'400 283'605

Nettoinvestitions-Abnahme

Ertragsüberschuss LR 2'308'411

Aufwandüberschuss LR 1'967'400 105'250

Abschreibungen (ohne DS 999):

- auf Verwaltungsvermögen (331/332) 1'514'871 1'516'100 229'401

- auf Bilanzfehlbetrag (333)

Einlagen (ohne DS 999):

- in Spezialfinanzierungen (380) 585'913 487'700 514'917

- in Spezialfonds (384) 26'725 10'000 77'600

- in Vorfinanzierungen (385) 44'000

Entnahmen:

- aus Spezialfinanzierungen (480) 101'219 175'300 50'390

- aus Spezialfonds (484) 33'743 32'100 4'190

- aus Vorfinanzierungen (485) 1'399'763 1'397'900

Finanzierungsüberschuss 64'177 378'483

Finanzierungsfehlbetrag 4'022'300

(der Verwaltungsrechnung)

Finanzierungsüberschuss 64'177 378'483

Finanzierungsfehlbetrag 4'022'300

Mittelbedarf für Kreditrückzahlungen

Veränderungen im Finanzvermögen:

- Neuanlagen 410'000 432'296

- Wertvermehrende Aufwendungen 30'090 50'000 53'321

- Auflösung von Anlagen (Buchwert) 130'961

- Abschreibungen auf Finanz-

  vermögen (330) (ohne DS 999) 784'476 231'000 211'285

Gesamter Mittelbedarf 4'251'300

Gesamter Mittelüberschuss 949'523 104'151

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

Mittelbedorf /
Mittelüberschuss

Ergebnisse
Finanzierung
Mittelbedarf

Aufwand
Ausgaben

Ertrag
Einnahmen

Aufwand
Ausgaben

Ertrag
Einnahmen

Aufwand
Ausgaben

Ertrag
Einnahmen

 Mittelver-
wendung 

 Mittel-
herkunft 

 Mittelver-
wendung 

 Mittel-
herkunft 

 Mittelver-
wendung 

 Mittel-
herkunft 
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Selbstfinanzierungsgrad
(im 5-Jahres-Durchschnitt)

Selbstfinanzierungsanteil

Zinsbelastungsanteil I

Zinsbelastungsanteil II

Er zeigt, bis zu welchem Grad neue 
Investitionen durch selbst erarbeitete 
Mittel finanziert werden.
Er sollte im Durchschnitt von fünf 
Jahren mindestens 80 Prozent er-
reichen.

Er zeigt, welcher Anteil des gesamten 
Ertrags geldwirksam zur Finanzierung 
von Investitionen und/oder Schulden-
tilgung verwendet werden kann.
Er sollte sich auf mindestens 10 Pro-
zent belaufen.

Er drückt aus, welcher Anteil des Er-
trags der Gemeindesteuern, zu- resp. 
abzüglich Finanzausgleich, zur Be-
gleichung der Nettozinsen verwendet 
wird.
Er sollte 6 Prozent nicht übersteigen.

Er drückt aus, welcher Anteil des ge-
samten Ertrags zur Begleichung der 
Nettozinsen verwendet wird.
Er sollte 4 Prozent nicht übersteigen.
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Kapitaldienstanteil

Verschuldungsgrad

Nettoschuld pro Einwohner

Ergänzende Bemerkungen

Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 80 % sowie ein Selbstfinanzierungsanteil unter 10 % können akzeptiert werden, 
wenn die Pro-Kopf-Verschuldung unter dem kantonalen Mittel liegt. Dieses liegt zurzeit bei 2'269 Franken pro Ein-
wohner (letzte von lustat, Statistik Luzern, publizierte Zahl).

Die Werte des Jahres 2012 basieren auf dem Voranschlag dieses Jahres. Im Weitern beruht die Berechnung des 
Verschuldungsgrads sowie der Nettoschuld pro Einwohner auch auf Werten der Bestandesrechnung. Es handelt sich 
dabei um die letzten bekannten Bestände per 31.12.2011.

Er drückt aus, welcher Anteil des ge-
samten Ertrags für Zinsen und Ab-
schreibungen verwendet wird.
Er sollte 8 Prozent nicht übersteigen.

Er zeigt das Verhältnis der Nettoschuld 
zum Ertrag der Gemeindesteuern, zu- 
resp. abzüglich Finanzausgleich.
Er sollte 120 Prozent nicht über-
steigen.

Sie stellt die ungedeckte Schuld dar 
(Fremdkapital; Abt. 20 abzügl. Finanz-
vermögen; Abt. 10).
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Wesentliche Abweichungen zwischen Rechnung und Voranschlag 
 
Laufende Rechnung 
 
Konto-Nr. 
Kontobezeichnung 

Rechnung 
Fr. 

Voranschlag 
Fr. 

Begründung 

020.301.00 
Besoldungen Angestellte 

1‘022‘477.10 1‘002‘700.00 Aufgrund eines personellen Wechsels hat 
der Gemeinderat bis zum Inkrafttreten des 
neuen Erwachsenenschutzrechts per 2013 
zusätzlich ein befristetes Teilpensum für das 
Vormundschaftssekretariat bewilligt. Die 
entsprechenden Kosten waren nicht veran-
schlagt. 

020.451.00 
Steuerinkassoprovision 
Kanton 

30‘196.95 11‘500.00 Die hohen Erträge bei den Handänderungs- 
und Grundstückgewinnsteuern haben zur 
Folge, dass auf den abzuliefernden Staats-
anteilen die Inkassoprovision zugunsten der 
Gemeinde höher ausfiel. 

100.352.00 
Beitrag an Amtsvormund-
schaft 

276‘808.40 194‘800.00 Die Aufwandüberschüsse des Gemeinde-
verbandes für die Jahre 2009 und 2010 wur-
den gemäss Beschluss der Delegiertenver-
sammlung den beteiligten Gemeinden zur 
Finanzierung überwälzt. Diese Kosten waren 
nicht veranschlagt. Ferner fielen die Schluss-
rechnung 2010, die zu wenig hoch abge-
grenzt war, sowie die Schlussrechnung 2011 
höher als budgetiert aus. 

151.365.00 
Beiträge an Schiessverei-
ne 

15‘771.20 500.00 Der Jahresbeitrag war im Konto 151.352.00 
veranschlagt, da er bis anhin an die Ge-
meinde Emmen zu leisten war. Neu ist der 
Beitrag der Trägerschaft Zentrum Schiess-
sport in Emmen zu vergüten, weshalb er im 
Konto 151.365.00 verbucht wurde.  

219.315.00 
Unterhalt Mobiliar / Fahr-
zeuge 

62‘308.96 31‘900.00 Die Microsoft-Lizenzen der Schule waren bis 
anhin gemietet. Aufgrund einer Neubeurtei-
lung wurde festgestellt, dass der Kauf mittel-
fristig die kostengünstigere Lösung darstellt. 
Der Kauf der Lizenzen wurde vom Gemein-
derat bewilligt. Die entsprechenden Kosten 
waren nicht budgetiert. 

220.361.00 
Beitrag an Sonderschul-
pool 
220.364.00 
Beiträge an Heime 

350‘642.25 
 
 

315‘349.95 

247‘600.00 
 
 

512‘400.00 

Im Anschluss an die Zustimmung der 
Stimmberechtigten zur Änderung des Volks-
schulbildungsgesetzes hat der Regierungs-
rat die Verordnung über die Sonderschulung 
angepasst. Seit dem 01.08.2011 wird die 
Sonderschulung ausschliesslich durch den 
Sonderschulpool finanziert. Die einzelnen 
Gemeinden werden für ihre Lernenden nicht 
mehr unmittelbar belastet. Der Beitrag an 
den Sonderschulpool wurde deshalb ab 
diesem Datum verdoppelt. 
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Konto-Nr. 
Kontobezeichnung 

Rechnung 
Fr. 

Voranschlag 
Fr. 

Begründung 

410.352.00 
Restfinanzierungsbeitrag 
an andere Heime 

373‘573.10 252‘000.00 Gestützt auf das kantonale Pflegefinanzie-
rungsgesetz, das am 1.1.2011 in Kraft trat, 
basierten die veranschlagten Beiträge auf 
provisorischen Berechnungen der Heime. 
Diese gingen von einem durchschnittlichen 
Beitrag von 14‘000 Franken pro Person und 
Jahr aus. Effektiv betrug er jedoch 19‘660 
Franken. In der Alterssiedlung Root war ein 
Beitrag von durchschnittlich 12‘250 Franken 
pro Person und Jahr zu leisten (vgl. Konto 
410.364.00).  

440.365.02 
Beitrag an Verein Kispex 

54‘624.10 0.00 Im Rahmen des kantonalen Pflegefinanzie-
rungsgesetzes waren an den Verein Kin-
derSpitex Beiträge zu leisten. Im Zeitpunkt 
der Budgetierung waren keine kostenpflichti-
gen Fälle bekannt. 

540.362.00 
Beiträge an Tageseltern-
Vermittlung 

21‘348.95 8‘000.00 Die Gemeinde hat die variablen Kosten auf-
grund des effektiven Aufwands zu tragen. 
Dieser war umfangreicher als im Voran-
schlag angenommen. Überdies wurde die 
Vermittlung aufgrund einer Neuorganisation 
in die Gemeindeverwaltung Buchrain integ-
riert, was einmalige Infrastrukturkosten ver-
ursachte. 

620.301.00 
Besoldungen 

107‘078.70 88‘200.00 Dieses Konto enthält Besoldungen für infol-
ge Krankheit oder Unfall arbeitsunfähige 
Mitarbeitende. Die Versicherungsleistungen 
sind im Konto 620.436.00 enthalten. 

620.314.00 
Baulicher Unterhalt 

279‘110.90 182‘400.00 Nebst den veranschlagten Aufwendungen 
hat der Gemeinderat folgende Arbeiten be-
willigt: Nach der Belagssanierung wurden 
auf der Perlenstrasse noch die Bodenmar-
kierungen erstellt. Auf dem erworbenen 
Grundstück Nr. 66 beim Gemeindehaus 
wurde ein provisorischer Parkplatz eingerich-
tet. Ein Teil der Fläche wird in der Folge für 
den Ausbau des Wilbachs benötigt.  

620.315.00 
Unterhalt Mobilien 

35‘494.70 5‘500.00 Bei der MFH-Kehrmaschine fielen grössere 
nicht geplante Revisionsarbeiten an.  

720.462.00 
Gewinn-Ausschüttung 
REAL 

44‘000.00 0.00 Die Delegiertenversammlung des Gemein-
deverbands REAL hat beschlossen, den 
Verbandsgemeinden vom Gewinn der Jah-
resrechnung 2010 eine Gewinnausschüttung 
auszuzahlen. Der Gemeinderat hat diese 
Ausschüttung in eine Vorfinanzierung für 
Infrastrukturbauten eingelegt (vgl. Konten 
720.385.00 / 2285.09). 

750.314.00 
Baulicher Unterhalt 

7‘725.05 60‘000.00 Die Gemeinde wurde im Rechnungsjahr von 
grösseren Unwettern verschont. Entspre-
chend konnte der Gewässerunterhalt, insbe-
sondere das Leeren der Geschiebesammler, 
reduziert werden.  
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Konto-Nr. 
Kontobezeichnung 

Rechnung 
Fr. 

Voranschlag 
Fr. 

Begründung 

800.352.00 
Beiträge an andere Ge-
meinde 

17‘092.40 0.00 Die Rontalgemeinden liessen in Zusammen-
arbeit mit interessierten Landwirten ein Ver-
netzungsprojekt erarbeiten. Es handelt sich 
dabei um ein inhaltliches und organisatori-
sches Konzept zur zielgerichteten Weiter-
entwicklung der ökologischen Ausgleichsflä-
che auf der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
in einem bestimmten Perimeter zu Gunsten 
der Erhaltung und Förderung der natürlichen 
Artenvielfalt. Die Abrechnung erfolgte durch 
die Gemeinde Ebikon, weshalb die Verbu-
chung nicht wie veranschlagt im Konto 
800.318.03 erfolgte. 

900.330.00 
Abschreibungen 

577‘120.00 206‘000.00 Die jährliche Beurteilung des Forderungs-
ausfallrisikos bei den ordentlichen Gemein-
desteuern ergab einen markanten Anstieg 
potentieller Steuerausfälle. Deshalb musste 
das Delkredere entsprechend erhöht werden 
(vgl. Konto 1012.09). 

900.400.10 
Ertrag laufendes Jahr 

11‘230‘140.20 10‘895‘000.00 Der veranschlagte Ertrag konnte bei den 
natürlichen Personen um 3.5 % und bei den 
juristischen Personen um 1.8 % übertroffen 
werden. Insgesamt liegt die positive Abwei-
chung bei gut 1/20 Steuereinheit, was inner-
halb der Budgetgenauigkeit liegt. 

900.400.20 
Ertrag frühere Jahre 

2‘596‘489.30 998‘000.00 Die Budgetabweichung ist fast ausschliess-
lich bei Nachträgen juristischer Personen 
angefallen. Aufgrund der wirtschaftlich nega-
tiven Indikatoren im Zeitpunkt der Budgetie-
rung konnte nicht von derart massiven Steu-
ernachträgen ausgegangen werden. 

900.400.30 
Quellensteuern 

543‘155.05 320‘000.00 Unternehmen in der Gemeinde Root haben 
offensichtlich vermehrt quellensteuerpflichti-
ge Arbeitnehmende beschäftigt, was höhere 
Steuererträge zur Folge hatte. 

901.403.01 
Grundstückgewinnsteuern 

1‘789‘269.20 200‘000.00 Drei Steuerfälle beeinflussen den Ertrag mit 
rund 1.38 Mio. Franken.  

901.404.00 
Handänderungssteuern 

374‘300.15 200‘000.00 Die vorgenannten Steuerfälle haben eben-
falls zur positiven Budgetabweichung beim 
Handänderungssteuerertrag beigetragen. 

940.322.00 
Zinsen mittel-/langfristige 
Schulden 

163‘925.00 237‘100.00 Aufgrund der budgetierten Investitionsaus-
gaben ging der Voranschlag von der Auf-
nahme zusätzlicher fremder Mittel aus. Auf-
grund der vermehrten Steuereinnahmen 
musste jedoch kein zusätzliches Fremdkapi-
tal beansprucht werden. 
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Konto-Nr. 
Kontobezeichnung 

Rechnung 
Fr. 

Voranschlag 
Fr. 

Begründung 

941.330.00 
Abschreibungen 

182‘450.15 10‘800.00 Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen ist 
das Finanzvermögen zum Beschaffungs- 
oder Herstellungswert zu bilanzieren, zum 
Verkehrswert dann, wenn dieser tiefer ist. 
Allfällige Wertberichtigungen sind in einem 
einmaligen Vorgang der Laufenden Rech-
nung zu belasten. Aufgrund der periodischen 
Beurteilung hat der Gemeinderat insbeson-
dere bei folgenden Grundstücken Wertbe-
richtigungen vorgenommen: Sonnheim (Kon-
to 1023.02), Am Ronbach (Konto 1023.10) 
und „Bunker“ (Konto 1023.22).  

941.424.00 
Buchgewinn 

419‘039.30 0.00 Nachdem ein bewilligungsfähiges Bauprojekt 
vorlag, konnte der entsprechende Kaufver-
trag für das Grundstück unterzeichnet wer-
den. Aus dem Verkauf resultierte der aus-
gewiesene Buchgewinn, der bereits im Vor-
jahr veranschlagt war. 

 
 
Investitionsrechnung 
 
Konto-Nr. 
Kontobezeichnung 

Rechnung 
Fr. 

Voranschlag 
Fr. 

Begründung 

620.501.05 
Tempo 30; generelle Ein-
führung 

100‘966.90 200‘000.00 Das Bewilligungsverfahren dauerte länger 
als erwartet. Der Auftrag für die Umsetzung 
konnte im Dezember 2011 erteilt werden. Im 
Voranschlag wurden die Kosten zu hoch 
geschätzt. 

620.66x.11 
Beiträge von Bund, Kanton 
und Anstössern 

0.00 180‘000.00 Gestützt auf die ausgeführten Arbeiten ist 
die erste Subventionszahlung des Kantons 
im April 2012 geplant. 

750.501.01 
Hagenmattbach 

403‘761.85 0.00 Der Unternehmer stellte die Arbeiten später 
in Rechnung. Die Kosten waren bereits im 
Rechnungsjahr 2010 veranschlagt, fielen 
jedoch nur zu einem kleinen Teil an. 

 
 

Anmerkungen zur Bestandesrechnung 
 

Nachweis über Leasing-, Bürgschafts- und andere Eventualverpflichtungen 
sowie über zugesicherte Gemeindebeiträge 
 
1. Wesentliche Leasingverpflichtungen bestehen nicht. 

2. Bürgschafts- und andere Eventualverpflichtungen bestehen nicht. 

3. Gemeindebeiträge sind keine zugesichert. 
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Antrag und Verfügung des Gemeinderats 
zum Jahresbericht und zur Jahresrechnung 

 
 
Der Gemeinderat hat die per 31. Dezember 2011 abgeschlossene Verwaltungsrechnung 
verabschiedet und stellt folgende Anträge: 
 
1. Vom Jahresbericht sei zustimmend Kenntnis zu nehmen. 
 
2. Unter Vorbehalt von § 83 Abs. 3 des Gemeindegesetzes seien keine Nachtragskredite zu 

bewilligen. 
 
3. Die Laufende Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 2‘308‘411.18, die Investiti-

onsrechnung mit einer Nettoinvestitionszunahme von Fr. 2‘881‘018.80 sowie die Bestan-
desrechnung seien zu genehmigen. 

 
4. Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung sei wie folgt zu verwenden: 

 Zusätzliche Abschreibungen auf folgenden Anlagen des Verwaltungsvermögens: Bei-
träge an private Institutionen, Fahrzeuge und Maschinen, MZG Röseligarten, SA Ober-
feld und Strassen im Gesamtbetrag von Fr. 1‘186‘106.00; 

 Bildung einer Vorfinanzierung zur Gewährung eines Steuerrabatts von 1/10 Einheit auf 
den Gemeindesteuern 2012 im Betrag von Fr. 526‘400.00; 

 Einlage in das Eigenkapital im Betrag von Fr. 595‘905.18. 
 
5. Der Kontrollbericht des Regierungsstatthalters zur Rechnung des Vorjahres wird den 

Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: 

„Der Regierungsstatthalter der Ämter Hochdorf und Luzern hat geprüft, ob die Rechnung 
2010 und der Jahresbericht mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buch-
führungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar sind und ob die 
Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts 
erfüllt. Er hat gemäss Bericht vom 11. Juli 2011 keine aufsichtsrechtlich erheblichen 
Mängel festgestellt (§ 106 Gemeindegesetz).“ 

 
 

Verfügung 
 
Die Verwaltungsrechnung und die Bestandesrechnung mit sämtlichen Belegen werden der 
externen Revisionsstelle zur Prüfung übergeben. Diese erstattet über das Prüfungsergebnis 
zuhanden des Gemeinderats und der Stimmberechtigten einen Bericht und gibt diesen eine 
Empfehlung über die Genehmigung ab. 
 
 
Root, 23. Februar 2012  Gemeinderat Root 

 Der Gemeindepräsident: 
 sig. Klaus Peter Schmid 
 
 Der Gemeindeschreiber: 
 sig. André Wespi 
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Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 
an die Gemeindeversammlung der Gemeinde Root 

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Gemeinde Root bestehend aus 
Bestandesrechnung, Laufende Rechnung, Investitionsrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 
2011 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft. 

Verantwortung des Gemeinderates  

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Vorschriften gemäss § 86 ff Gemeindegesetz (GG SRL 150) verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsys-
tems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Anga-
ben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Gemeinderat für die Auswahl 
und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener 
Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Revisionsstelle  

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften gemäss 
§ 23 GG und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahres-
rechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-
lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder 
Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsys-
tem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Existenz 
und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurtei-
lung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorge-
nommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind 
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene 
Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2011 abgeschlos-
sene Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an 
die Unabhängigkeit gemäss den gesetzlichen Vorschriften gemäss § 23 Abs. 3 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Luzern, 21. März 2012 

BDO AG 

Yvonne Hunkeler ppa. Markus Zimmerli 

Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 
 

 

Beilage 
Jahresrechnung 
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Bericht der Controlling-Kommission 
 
Bericht der Controlling-Kommission zur Jahresrechnung 2011 an den Gemeinderat und die 
Stimmberechtigten: 
 
Als Controlling-Kommission haben wir die Jahresrechnung - ohne die buchhalterische Rich-
tigkeit - auf die Erreichung der festgesetzten Ziele beurteilt. 
 
Unsere Beurteilung erfolgte nach dem Auftrag gemäss Art. 30 Abs. 2 Bst. b der Gemeinde-
ordnung sowie dem Handbuch für Controlling-Kommissionen des Kantons Luzern. 
 
Wir empfehlen, die Laufende Rechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bestandesrech-
nung für das Jahr 2011 zu genehmigen.  
 
Root, 04. April 2012  Controlling-Kommission Root 

 Der Präsident: sig. Heinz Huber 

 Die Mitglieder: sig. Simon Amrein 
  sig. Armin Ruckli 
  sig. Jérôme Rüfenacht 
  sig. Renato Steffen 
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Traktandum 3 
 

Bewilligung eines Sonderkredits von Fr. 555‘000.00 
für die Sanierung der Kanalisation im Zusammenhang  

mit der Erneuerung der Kantonsstrasse K17 
 
In den nächsten zwei Jahren wird die Kantonsstrasse auf dem Abschnitt Ronmatt bis zum 
Knoten Tell umgestaltet und erneuert. Sämtliche Werkeigentümer passen ihre Leitungen 
gleichzeitig an. Der grösste Teil der Anlagen wird neu erstellt. 
 
Der Kanton erstellt eine neue, von der kommunalen Siedlungsentwässerung unabhängige 
Strassenentwässerung. Gemäss Bundesvorschrift wird das Strassenabwasser zukünftig vor 
der Einleitung in die Gewässer in separaten Anlagen behandelt. 
 
Die rund fünfzig Jahre alten, gemeinsam benutzten Entwässerungsleitungen sind am Ende 
ihrer Nutzungsdauer angelangt. Der bauliche Zustand ist mehrheitlich unzureichend und 
würde sich mit zunehmendem Alter weiter verschlechtern. Es ist ein Ersatz auf einer Länge 
von rund 720 m geplant. Es wird erwartet, dass sich der Umfang der Sanierung während den 
Bauarbeiten noch erweitern kann. Bestandteil des Kredites ist deshalb ein relativ hoher Be-
trag für Unvorhergesehenes. 
 
In der Finanzplanung sind Kosten von Fr. 600'000.00 eingestellt. Laut dem Ausführungspro-
jekt und der gemeinsamen Submission ist mit folgenden Kosten zu rechnen: 
 
Baumeisterarbeiten Fr. 400'000.00 
Planung, Bauleitung Fr. 65'000.00 
Unvorhergesehenes Fr. 90'000.00 

Total Fr. 555'000.00 
 
 
Antrag des Gemeinderats 
Der Gemeinderat erachtet die Erneuerung der Siedlungsentwässerung in der Kantonsstras-
se als notwendig und sinnvoll. Er beantragt, den erforderlichen Sonderkredit im Betrag von 
Fr. 555‘000.00 zu bewilligen. 
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Traktandum 4 
 

Neuwahlen für die Amtsdauer 2012–2016 
 
Gemäss Art. 15 der Gemeindeordnung von Root wählt die Gemeindeversammlung: 
a. die frei wählbaren Mitglieder des Urnenbüros 
b. die Mitglieder und das Präsidium der Controlling-Kommission 
c. die Mitglieder der Bildungskommission 
d. die Mitglieder und das Präsidium der von ihr eingesetzten Kommissionen 
 
Anlässlich der Gemeindeversammlung werden die Mitglieder des Urnenbüros, der Control-
ling-Kommission und der Bildungskommission gewählt. Zurzeit sind von den Stimmberech-
tigten keine weiteren Kommissionen eingesetzt. 
 
 
Traktandum 4.1 Neuwahl des Urnenbüros 

Die Urnenbüropräsidenten werden in Root vom Gemeinderat aus seiner Mitte gewählt. Wer 
dies sein wird, entscheidet der neu gewählte Gemeinderat im September 2012. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, dass nebst den Urnenbüropräsidenten zehn Mitglieder für das 
Urnenbüro gewählt werden. Amtsantritt ist am 1. Oktober 2012. 
 
Traktandum 4.2 Neuwahl der Controlling-Kommission 

Anlässlich der Gemeindeversammlung werden fünf Mitglieder gewählt. Gleich im Anschluss 
wird aus den fünf gewählten Mitgliedern zusätzlich noch die Präsidentin/der Präsident ge-
wählt. Amtsantritt ist am 1. Oktober 2012. 
 
Traktandum 4.3 Neuwahl der Bildungskommission 

Anlässlich der Gemeindeversammlung werden vier Mitglieder gewählt. Die Schulverwalte-
rin/der Schulverwalter ist von Amtes wegen Präsidentin/Präsident der Bildungskommission. 
Amtsantritt ist am 1. August 2012. 
 
 
Die Stimmberechtigten können der Gemeindebehörde spätestens am 2. Tag vor der Ge-
meindeversammlung Wahlvorschläge einreichen. 
 
Da der 2. Tag vor der Versammlung auf den Sonntag fällt, werden die Wahlvorschläge auch 
noch am Montag, 14. Mai 2012, bis 12:00 Uhr, entgegengenommen. An die Wahlvorschläge 
werden, ausser der Schriftlichkeit, keine besonderen Erfordernisse gestellt. Das heisst, es 
braucht keine Unterzeichner und auch keine Wahlannahmeerklärung der Kandidaten. Es 
reicht aus, wenn der Gemeindekanzlei die Namen der Kandidaten für ein bestimmtes Amt 
mitgeteilt werden. 
 
Der Gemeinderat erstellt auf Grund der eingegangenen Wahlvorschläge eine Kandidatenliste 
und lässt sie an der Gemeindeversammlung austeilen. An der Gemeindeversammlung kön-
nen die Stimmberechtigten weitere Kandidaten vorschlagen. 
 
Die Gemeindeversammlung stimmt über die vorgeschlagenen Kandidaten ab, bis einer ge-
wählt ist. Werden für die gleiche Stelle mehrere Kandidaten vorgeschlagen, wird der Reihe 
nach über die einzelnen Kandidaten abgestimmt. Massgebend für die Reihenfolge der Ab-
stimmungen sind der Eingang der Wahlvorschläge und innerhalb der schriftlichen Wahlvor-
schläge die Reihenfolge ihrer Kandidaten. 
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Traktandum 5 

 

Änderung Bebauungsplan D4 
 
Das D4 Business Center in Root hat sich seit 1995 stetig weiterentwickelt. Der Bebauungs-
plan D4 erfüllt eine wichtige Aufgabe bei der Schaffung von Arbeitsplätzen auf der Entwick-
lungsachse Luzern - Zug - Zürich. Die Entwicklung des Zentrums verläuft erfreulich und soll 
weiter vorangetrieben werden. Nach der Bebauungsplanänderung 2008 wurde das Büroge-
bäude Z5 erstellt. Das Gebäude im Baubereich Z1 wird aufgrund des im Herbst 2011 durch-
geführten Projektwettbewerbs in nächster Zeit realisiert. Zudem soll der südliche Baubereich 
F demnächst überbaut werden. 
 
Aufgrund der Erfahrungen bei der Realisierung, aber auch aufgrund veränderter Anforderun-
gen, soll der Bebauungsplan überarbeitet werden. Durch die geplanten Änderungen wird die 
Ausgangslage für ein attraktives Dienstleistungszentrum und zur Ansiedlung neuer Betriebe 
geschaffen. Dabei wird das Gesamtkonzept grundsätzlich beibehalten. 
 
Limitierte Parkplätze 
Es hat sich gezeigt, dass die Arbeitsplatzdichte im gesamten Bebauungsplangebiet höher 
ausfällt als angenommen. Die Ausgangslage, dass sich im Flankenbau eher Produktionsbe-
triebe ansiedeln, welche weniger Arbeitsplatzintensiv sind, hat sich nicht bewahrheitet. Trotz 
der guten Anbindung an den öffentlichen Verkehr (SBB-Haltestelle, Buslinien) kann der 
Standort D4 nicht mit einer zentralen städtischen Lage verglichen werden. Der Motorisie-
rungsgrad der Angestellten und Besucher ist trotz Massnahmen und limitierter Parkplatzzahl 
vergleichsweise höher als in einem Stadtzentrum. Es ist absehbar, dass die limitierte Anzahl 
Parkplätze für die Weiterentwicklung des D4 nicht ausreicht. 
 
Aufgrund des Verkehrskonzeptes, welches die Auswirkungen des D4 auf die umliegende 
Erschliessung aufzeigt, sollen die zulässigen Parkplätze von 850 auf 1'300 (exkl. 100 Park & 
Ride) erhöht werden. Der Anteil öffentlicher Verkehr beträgt auch nach dieser Erhöhung der 
Parkplatzzahl gute 40 %. In den Sonderbauvorschriften wird festgehalten, dass zur Abend-
spitzenstunde aus dem Zentrum D4 maximal 250 Fahrzeuge zum Kreisel Längenbold aus-
fahren dürfen, so dass die Kapazitäten im Kreisel und auf den anschliessenden Strassen - 
unter Berücksichtigung der übrigen Verkehrszunahmen - nicht überschritten werden. Als 
zweite Priorität sind Massnahmen zur Leistungssteigerung des Knotens umzusetzen (zwei-
spurige Zufahrt oder zweispuriger Kreisel). Die Finanzierung der Massnahmen hat durch die 
Eigentümer im Bebauungsplangebiet zu erfolgen. 
 
Ansiedlung Betrieb im Baubereich F 
Die Hälfte des Flankenbaus F ist heute bereits realisiert. Für die Restfläche im südlichen 
Bereich interessiert sich ein hoch technischer Betrieb mit heute 200 Arbeitsplätzen. SUVA, 
Gemeinde und Kanton sind an der Ansiedlung sehr interessiert. Mit dieser Ansiedlung stösst 
die Entwicklung des Zentrum D4 aufgrund der heutigen Limitierung der Parkplätze auf 850 
an ihre Grenzen, was eine Weiterentwicklung des Zentrums verunmöglichen würde. Für eine 
Ansiedlung des Betriebes muss eine genügende Anzahl Parkplätze zur Verfügung stehen, 
was aufgrund der heutigen Ausgangslage nicht möglich ist. 
 
Festsetzung Gewässerraum 
Die seit 1. August 2011 geltende neue Eidgenössische Gewässerschutzverordnung (GSchV) 
verlangt die Festsetzung der Gewässerräume. Entlang der südlichen Bebauungsplangrenze 
wird der Gewässerraum als Grünbereich festgesetzt.  
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Städtebauliches Konzept 
Die Baubereiche in der Nähe der Hochspannungsleitung wurden überprüft und angepasst. 
Der Abstand wird auf 49 Meter erhöht (bisher 20 Meter). Gleichzeitig erhalten die Bauberei-
che Z4 und Z7 eine neue städtebauliche Konzeption als südlicher Abschluss des Zentrums. 
 
Im Bebauungsplan 1995 betrugen die anrechenbaren Geschossflächen (aGF) maximal 
140'000 m2. Die heutigen Baubereiche X1 und X2 waren für die Realisierung einer Sporthalle 
vorgesehen. Im Bebauungsplan 2008 wurde auf die Sporthalle verzichtet, die Nutzflächen im 
Bereich X aber nicht näher geregelt. Im vorliegenden Bebauungsplan wird nun diese Lücke 
geschlossen und für den gesamten Bebauungsplanperimeter eine maximal zulässigen aGF 
von neu 150'000 m2 festgelegt. Die definierten aGF-Richtwerte pro Baubereich berücksichti-
gen einen angemessenen Spielraum in der Verteilung des Bauvolumens. 
 
Baubereich X 
Beim bisher geltenden Baubereich X (nordöstlich der D4-Strasse) war vorgesehen, zusam-
men mit den angrenzenden privaten Eigentümern der Gewerbeareale ein Gesamtkonzept zu 
erarbeiten. Diese Option wurde aber aufgrund der widersprüchlichen Vorstellungen der Par-
teien nicht weiterverfolgt. Anstelle des grenzüberschreitenden Gesamtkonzepts werden da-
her für den Baubereich X neu drei separate Baubereiche ausgeschieden. Für den Baube-
reich X1 wird aufgrund dessen Position ein qualifiziertes Wettbewerbsverfahren verlangt. 
 
Umweltverträglichkeitsprüfung 
Die Erhöhung der Anzahl Parkplätze verlangt eine Umweltverträglichkeitsprüfung der Ände-
rung des Bebauungsplanes D4. Die Untersuchungen im Rahmen des vorliegenden UVB 
haben gezeigt, dass die geprüften Umweltbereiche die Anforderungen der Umweltschutzge-
setzgebung einhalten. 
 
Einsprachen 
Gegen den Bebauungsplan sind zwei Einsprachen eingegangen. Im Rahmen der Einspra-
cheverhandlungen konnten diese gütlich erledigt werden. Aus einer Einigung ging hervor, 
dass die Sonderbauvorschriften mit Art. 17 Abs. 5 zu ergänzen sind. 
 
 
Änderungen im Bebauungsplan 
Am Situationsplan zum Bebauungsplan D4 wurden nach der öffentlichen Auflage vom 5. 
März bis 3. April 2012 keine Änderungen vorgenommen. Der Feuerwehrzufahrtsplan - ein 
orientierender Bestandteil des Bebauungsplanes - wurde nach Absprache mit der Gebäude-
versicherung und der Feuerwehr Root leicht angepasst. Sie finden diesen bei den Auflageak-
ten im Gemeindehaus oder unter www.gemeinde-root.ch. 
 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Bereits heute werden alle Parkplätze auf dem Areal D4 bewirtschaftet. Die Parkplatzbewirt-
schaftung soll nun in den Sonderbauvorschriften verankert werden. Der Gemeinderat bean-
tragt, die Sonderbauvorschriften aufgrund der gütlich erledigten Einsprache wie folgt zu er-
gänzen: 
 
Art. 17 Parkierung, Abs. 5 neu: 
" 5 Alle Parkplätze sind zu bewirtschaften." 
 
 
Für die Details zum Bebauungsplan D4 verweisen wir auf die Botschaft des Gemeinderates 
zur öffentlichen Auflage, die allen Haushaltungen Anfang März 2012 zugestellt wurde.  
Sämtliche öffentlich aufgelegenen Akten können unter www.gemeinde-root.ch oder am 
Schalter der Gemeindekanzlei eingesehen werden. Auf Bestellung (Tel. 041 455 56 00) wird 
die Botschaft zur öffentlichen Auflage gerne nochmals zugestellt. 
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Nach der Gemeindeversammlung wird der Gemeinderat den Bebauungsplan D4 dem Regie-
rungsrat zur Genehmigung vorlegen. 
 
 
 
ABSTIMMUNGSFRAGE ZUR BESCHLUSSFASSUNG  
ÜBER DIE ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLAN D4 
 
Der Gemeinderat stellt der Gemeindeversammlung folgende Anträge: 
 

1. Art. 17 der Sonderbauvorschriften ist um den Unterabsatz 5 zu ergänzen. 

2. Der Änderung des Bebauungsplanes D4, bestehend aus dem Situationsplan und den 
Sonderbauvorschriften, ist unter Berücksichtigung der im Verlauf der Gemeindever-
sammlung vorgenommenen Beschlüsse zuzustimmen. 
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Traktandum 6 
 

Bericht des Gemeinderats zu den Einbürgerungsgesuchen 
 
Der Gemeinderat beantragt, die untenstehenden Einbürgerungsanträge gutzuheissen. Die 
Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller erfüllen alle Voraussetzungen für den Erwerb des 
Schweizer Bürgerrechts, insbesondere verstehen und sprechen sie unsere Sprache und sind 
mit den schweizerischen Lebensgewohnheiten vertraut. 
 
Zwei Einbürgerungsgesuche wurden zurückgestellt und werden zu einem späteren Zeitpunkt 
erneut behandelt. 
 
 
Besic Meliha 

geboren: 5. November 1992 
 in Jesenice (Slowenien) 
Beruf: Detailhandelsfachfrau i.A., 
 Creabeck AG, 6333 Hünenberg-See 

Staatsangehörigkeit:  Bosnien und Herzegowina 

wohnhaft in 6037 Root, Pilatusweg 7 
 
Meliha Besic wurde am 5. November 1992 in Slowenien geboren. Kurz nach der Geburt reis-
te Familie Besic in die Schweiz nach Root. Hier wuchs die Bewerberin zusammen mit ihrem 
älteren Bruder und ihren Eltern auf. Besic Meliha besuchte den Kindergarten sowie die Pri-
mar- und Sekundarschulen in unserer Gemeinde. Nach der obligatorischen Schulzeit trat 
Frau Meliha Besic am 9. August 2010 ihre dreijährige Lehre als Detailhandelsfachfrau beim 
obgenannten Arbeitgeber an. Die Arbeit bereitet der Gesuchstellerin Freude. Der Vater von 
Frau Besic arbeitet als Bauarbeiter und die Mutter ist als Hilfskraft bei der Firma Elektrolyse 
AG in Sins angestellt.  
 
Die Gesuchstellerin lebt praktisch seit ihrer Geburt in der Gemeinde Root. Sie hat unsere 
Mentalitäten angenommen und lebt unsere Gewohnheiten. Frau Besic fühlt sich in der 
Schweiz sehr integriert und sieht diese als ihr Heimatland. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Der Gesuchstellerin sei das Gemeindebürgerrecht zuzusichern. 
 
 
Besic Midhat 

geboren: 28. Juni 1989 
 in Belgrad (Serbien) 
Beruf: Elektroinstallateur, 
 Frey + Cie Elektro AG, 6002 Luzern 

Staatsangehörigkeit:  Bosnien und Herzegowina 

wohnhaft in 6037 Root, Pilatusweg 7 
 
Besic Midhat kam am 28. Juni 1989 in Serbien zur Welt. Zwei Jahre nach seiner Geburt sind 
die Eltern, infolge des Krieges, für einige Monate nach Slowenien gezogen. Hier erblickte 
seine jüngere Schwester Meliha das Licht der Welt. Am 20. November 1992 reiste Familie 
Besic in die Schweiz nach Root. Der Gesuchsteller besuchte den Kindergarten sowie die 
obligatorischen Schulen in Root. Nach dem Schulaustritt absolvierte er eine vierjährige Lehre 
zum Elektroinstallateur beim Elektrohaus Merkur in Root. Die Lehrabschlussprüfung bestand 
Herr Besic im Sommer 2010. Heute ist er bei der Frey + Cie. Elektro AG in Luzern in seinem 
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erlernten Beruf angestellt. Seit März 2012 besucht er eine Weiterbildung zum leitenden Mon-
teur. Vor einigen Jahren war der Bewerber im Fussballklub Root aktiv. Während seiner Lehre 
hat er dieses Hobby aufgegeben und treibt heute, sofern es die Zeit zulässt, wenig Sport. 
Der Vater ist als Bauarbeiter tätig und die Mutter ist als Hilfskraft angestellt. 
 
Der Bewerber lebt seit seinem dritten Lebensjahr mit seinen Eltern und seiner Schwester in 
Root. Er fühlt sich in der Schweiz integriert und lebt unsere Kultur. Die persönliche und beruf-
liche Zukunft sieht Herr Besic in unserem Land. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Dem Gesuchsteller sei das Gemeindebürgerrecht zuzusichern. 
 
 
Jozic Zarko Jozic-Tunjic Sladana 

geboren: 26. Februar 1974 24. April 1979 
 Kakanj  Kakanj  
 (Bosnien u. Herzegowina) (Bosnien u. Herzegowina) 
Beruf: Schaler/Kundenmaurer, Bäcker-Konditorin, 
 Landis Bau AG, Conditorei Fischer, 
 6304 Zug 6215 Beromünster 

Staatsangehörigkeit:  Kroatien Kroatien 

Jozic Katja 

geboren: 8. März 2012 in Langenthal BE 

wohnhaft in 6037 Root, Ronmatt 14 
 
Jozic Zarko wurde am 26. Februar 1974 in Kakanj geboren und wuchs als jüngstes Kind mit 
sieben Geschwistern bei seinen Eltern auf. Sein Vater war in einem Kohlebergwerk tätig und 
seine Mutter erledigte den Haushalt für ihre acht Kinder. Von 1980–1988 besuchte der Ge-
suchsteller die Primarschule und die Oberstufe in Bjelavici. Nach der obligatorischen Schul-
zeit erlernte er den Beruf als Maurer. Nach kurzer Zeit zog er von Bosnien nach Umag (Kroa-
tien), wo ihm die kroatische Staatsbürgerschaft, infolge Kriegs im Heimatland, zugesprochen 
wurde. Aufgrund der unsicheren Lage in Kroatien zog der Bewerber Ende Februar 1993 als 
Flüchtling nach Deutschland. In Deutschland hielt er sich bis im Frühjahr 1997 meist mit eini-
gen seiner Geschwister in Hamburg auf. Anschliessend kehrte er wieder zu seinen Eltern 
nach Kroatien zurück. In Kroatien leistete er während einem Jahr den Militärdienst. Nach 
Dienstende arbeitete er wieder auf seinem erlernten Beruf. Am 1. Januar 2002 reiste Herr 
Jozic in die Schweiz nach Root, zu seiner damaligen Freundin Tunjic Sladana. Einige Zeit 
später, am 12. April 2002 heirateten Zarko und Sladana Jozic-Tunjic auf dem Zivilstandsamt 
in Root. Wenige Monaten nach der Einreise in die Schweiz fand der Gesuchsteller eine An-
stellung als Bauarbeiter beim Baugeschäft Knüsel in Ebikon. Einige Jahre später wechselte 
Herr Jozic seinen Arbeitgeber und wurde am 1. Februar 2006 beim Baugeschäft Arnet AG 
angestellt. Seit 1. Juni 2009 ist Zarko Jozic bei der Firma Landis Bau AG, in Zug als Scha-
ler/Kundenmaurer tätig. Seit kurzem erfreut sich die Familie an ihrer Tochter Katja, die am 8. 
März 2012 in Langenthal das Licht der Welt erblickte. Eine Verständigung mit dem Bewerber 
ist möglich, er versteht unsere Sprache gut. Mit dem Sprechen hat er noch ein wenig Mühe, 
für die Alltagsgeschäfte reicht es jedoch aus. 
 
Herr Zarko Jozic fühlt sich in der Schweiz und in Root, glücklich und zufrieden und sieht sei-
ne Zukunft nur in unserem Land. Dieses schätzt er und betrachtet es schon heute als seine 
Heimat. 
 
Frau Jozic-Tunjic wurde am 24. April 1979 in Bosnien geboren und wuchs mit vier Geschwis-
tern bei ihren Eltern auf. Dort besuchte sie die Primarschulen. Die Oberstufe absolvierte sie 
in einer Nachbarsgemeinde. Ihr Vater arbeitete als Gastarbeiter in der Schweiz bei einem 
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Aluminiumwerk. Am 1. Oktober 1991 reiste die Gesuchstellerin mit ihren Geschwistern und 
der Mutter zu ihrem Vater nach Zetzwil. In Gontenschwil konnte Frau Jozic die Realschule 
besuchen. Nach einem Wohnungswechsel der Familie Tunjic nach Menziken, beendete die 
Gesuchstellerin die obligatorische Schulzeit am neuen Wohnort. Danach fand sie eine Lehre 
als Bäcker-Konditorin in Stüsslingen SO, die sie erfolgreich abschloss. Anschliessend trat sie 
eine Stelle im erlernten Beruf bei der Firma Chocolatier – Confiseur Suteria Manfred Suter in 
Solothurn an. Am 1. November 2001 wechselte Frau Jozic den Arbeitgeber und war nun für 
die Bäckerei-Konditorei Nussbaumer AG in Cham tätig. Gleichzeitig zog die Gesuchstellerin 
nach Root in eine eigene Mietwohnung an der Ronmatt 14, wo sie bis heute wohnhaft ist. 
Kurze Zeit später zog ihr heutiger Ehemann ebenfalls nach Root. Am 12. April 2002 heirate-
ten die Gesuchsteller in Root. Im September 2006 fand sie eine neue Teilzeitanstellung als 
Produktionsmitarbeiterin bei der Firma Maxon Motor AG in Sachseln. Seit 1. Januar 2009 ist 
Frau Sladana Jozic wieder in ihrem gelernten Beruf bei der Bäckerei-Conditorei Fischer in 
Beromünster tätig. Am 8. März 2012 erfüllte sich der Kinderwunsch von Zarko und Sladana 
Jozic-Tunjic. Die Tochter Katja wurde in Langenthal geboren. 
 
Frau Jozic fühlt sich in der Schweiz sehr wohl und schätzt unser Land. Sie pflegt guten Kon-
takt zu ihren Geschwistern, die alle in der Schweiz leben. Bereits heute betrachten die Ge-
suchsteller unser Land als ihre Heimat. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Den Gesuchstellern sei das Gemeindebürgerrecht zuzusichern. 
 
 
Murtezaj Shpejtim Murtezaj-Jolli Fadile 

geboren: 6. Juli 1970 3. Oktober 1973 
 Djakovica (Serbien) Pec (Serbien) 
Beruf: Produktionsmitarbeiter, Mutter und Hausfrau 
 Jürg Hofstetter AG, 
 6403 Küssnacht 

Staatsangehörigkeit:  Serbien und Montenegro Serbien und Montenegro 

Murtezaj Arbnor 

geboren: 8. Dezember 1995 in Luzern LU 

Murtezaj Arlinda 

geboren: 18. November 1999 in Schwyz SZ 

Murtezaj Arbetrit 

geboren: 11. Juni 2002 in Cham ZG 

Murtezaj Artiola 

geboren: 30. Mai 2005 in Cham ZG 

alle wohnhaft in 6037 Root, Klausfeld 4 
 
Murtezaj Shpejtim wurde am 6. Juli 1970 in Djakovica geboren und wuchs mit vier Geschwis-
tern auf. Sein Vater war Maler und arbeitete vor Jahren als Saisonier in der Schweiz. Der 
Gesuchsteller besuchte die Schulen in seinem Heimatland. Nach dem Schulaustritt absol-
vierte er eine Lehre als Maschinenmechaniker. Anschliessend leistete er während einem 
Jahr Militärdienst in Slowenien. Am 10. Januar 1994 reiste Herr Murtezaj in die Schweiz ein, 
und trat bei einem Marmorist in Küssnacht SZ eine Arbeitsstelle an. Anfangs 1995 heiratete 
der Gesuchsteller seine heutige Ehefrau Fadile Jolli-Murtezaj in Küssnacht. Per 1. März 
1995 zog das junge Paar nach Arth SZ. Im Mai 1995 wechselte der Bewerber den Arbeitsort 
und nahm eine Stelle bei der Firma Polycolor AG, Küssnacht an. Der Erstgeborene, Arbnor 
ist am 8. Dezember im selben Jahr zur Welt gekommen. Seit 1. August 1997 ist Herr Murte-
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zaj als Produktionsmitarbeiter, hauptsächlich als Lackierer und Pulverbeschichter, bei der 
Firma Jürg Hofstetter AG in Küssnacht angestellt. Am 18. November 1999 erweiterte sich die 
Familie mit Tochter Arlinda und Mitte 2002 mit Sohn Arbetrit. Seit 1. April 2005 lebt die Fami-
lie in Root, Klausfeld 4. Kurz nach dem Umzug nach Root kam Artiola auf die Welt. Die Kin-
der sind alle in der Schweiz geboren und heute im schulpflichtigen Alter. Der Bewerber un-
ternimmt in seiner Freizeit gerne etwas mit seiner Familie. 
 
Herr Murtezaj lebt seit 1994 in der Schweiz und fühlt sich hier mit seiner Familie glücklich. Zu 
seinem herkömmlichen Heimatland hat er keine Beziehungen mehr. In unserem Land 
schätzt er die Gerechtigkeit und Demokratie. Der Bewerber sieht eine glückliche Zukunft mit 
seiner Familie in der Schweiz. 
 
Frau FadileMurtezaj-Jolli kam am 3. Oktober 1973 in Pec zur Welt und wuchs mit sechs Ge-
schwistern bei ihren Eltern auf. Gemäss eigener Aussage besuchte sie nur die ersten drei 
Jahre die Schule, weshalb sie kaum Kenntnisse im Schreiben und Lesen hat. Im Jahr 1986 
reiste sie mit ihrer Mutter und den Geschwistern im Rahmen des Familiennachzuges in die 
Schweiz nach Küssnacht SZ. In Küssnacht besuchte Frau Murtezaj noch drei weitere Jahre 
die Schule. Nach der Schulentlassung war sie als Hilfskraft bei verschiedenen Arbeitgebern 
tätig. Am 11. Januar 1995 heiratete die Gesuchstellerin ihren Ehemann Shpejtim Murtezaj in 
Küssnacht. Kurz nach der Heirat zog das Ehepaar am 1. März 1995 von Küssnacht nach 
Arth SZ um. Ende Dezember 1995 gebar die Bewerberin in Luzern ihren Sohn Arbnor. Vier 
Jahre später kam die Tochter Arlinda dazu und Mitte 2002 Arbetrit. Seit 1. April 2005 sind die 
Gesuchsteller in Root wohnhaft. Kurz danach gebar Frau Murtezaj ihr viertes Kind, Tochter 
Artiola in Cham. Die vier Kinder gehen in Root zur Schule und wachsen hier auf. Bis heute 
war die Gesuchstellerin in erster Linie als Mutter und Hausfrau tätig. Da heute alle Kinder 
schulpflichtig sind, wird sich Frau Murtezaj um eine neue Teilzeitstelle kümmern. In ihrer 
Freizeit kocht und backt sie gerne, geht spazieren oder hört Musik. 
 
Die Gesuchstellerin lebt seit ihrer Kindheit in der Schweiz. Ihre Eltern und Geschwister woh-
nen in der Umgebung von Luzern. In der Schweiz hat sie mit ihrem Mann ihre Familie ge-
gründet. Sie fühlt sich hier glücklich und zufrieden. Die ganze Familie ist gut integriert und 
respektiert unser Land. 
 
Arbnor Murtezaj besucht heute die 3. Sekundarschule, Niveau C. Ab 6. August 2012 kann 
der Gesuchsteller eine Lehrstelle als Logistiker bei der Firma Schindler Aufzüge AG antre-
ten. In seiner Freizeit spielt er gerne Fussball und Basketball mit Kollegen. Zudem besucht er 
zirka viermal pro Woche den Caesar's Fitnessclub in Root. 
 
Arlinda Murtezaj besucht die 5. Klasse in Root. In der Freizeit spielt sie gerne Badminton und 
tanzt beim SVKT Root. Zudem ist sie seit neuem ein aktives Pfadimitglied. 
 
Arbetrit Murtezaj ist heute in der 3. Primarschule. In der Jugi Root ist er aktiv mit dabei. Aus-
serdem macht er gerne mit Kollegen ab und spielt Fussball. 
 
Artiola Murtezaj besucht seit Sommer 2011 die erste Klasse in Root. In der Freizeit spielt sie 
gerne mit ihren Kolleginnen aus der Nachbarschaft. Ab diesem Sommer besucht sie einen 
Tanzkurs in Root. 
 
Antrag des Gemeinderats 
Den Gesuchstellern sei das Gemeindebürgerrecht zuzusichern. 
 






